
Stille Post mit den Händen
Mit ihren Händen geben die Kinder Botschaften weiter und 

 

vertiefen so ihre bisherigen Eindrücke oder Erkenntnisse. 

Methodenkategorie
»

 

Inhalte und Themen

 

praktisch‐kreativ umsetzen

Kompetenzbereiche
»

 

Ästhetische Kompetenz
»

 

Wahrnehmungsfähigkeit
Hören, Fühlen 

»

 

Fein‐motorische Fertigkeiten
Motorische Genauigkeit und Körperwahrnehmung

»

 

Sprachkompetenz
Eigene Ideen verbalisieren
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Rahmen
»

 

Alter ab 4 Jahre
»

 

Optimale Gruppengröße 12 Kinder
»

 

Zeitbedarf 15 Minuten
»

 

Vorerfahrungen

 

oder Vorkenntnisse nicht erforderlich

Material
»

 

Eventuell Geschichte, die zum Objekt bzw. Thema passt
»

 

Eventuell Sitzkissen
»

 

Eventuell Reifen 

So geht‘s
»

 

Betrachten und besprechen Sie ein Ausstellungsobjekt mit den Kindern oder erzählen Sie eine dazu passende Geschichte. 
»

 

Überlegen Sie mit den Kindern, wie sich das Objekt wohl anfühlen mag, wie hart oder weich das Material ist, was man mit ihm tun kann, 

 

wer es benutzt oder hergestellt haben mag etc. 
»

 

Für das Stille‐Post‐Spiel setzen die Kinder sich hintereinander im Kreis, so dass jedes Kind ein Kind vor sich sitzen hat. 
»

 

Schicken Sie die erste „Botschaft“

 

auf dem Rücken des vor Ihnen sitzenden Kindes ab. Nehmen Sie in Ihrer Berührungs‐Botschaft Bezug 

 

auf die Geschichte oder zum Objekt und seinen besprochenen Eigenschaften.
»

 

Das Kind erfühlt die Botschaft und gibt sie an das vor ihm sitzende Kind weiter, etc.  
»

 

Das letzte Kind sagt laut, welche Botschaft es empfangen hat. Wenn es mag, darf es die nächste Botschaft absenden.

Tipps & Tricks
»

 

Die Kinder können die Geschichte ergänzen.
»

 

Mit  einem Reifen in der Mitte geht der Sitzkreis schneller. 
»

 

Die Methode eignet sich gut beim Thema Tiere.

Varianten & Kombinationen
»

 

Hör genau hin! →

 

No 28

Methodenvorschlag: Hessisches Landesmuseum Darmstadt


	Foliennummer 1

